
Hallo und gut Pfad, 
 
wir freuen uns über Dein Interesse an den Pfadfindern. Wir Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
sagen unsere Meinung und tun, was wir sagen. Zuverlässigkeit und Zusammenarbeit sind 
uns sehr wichtig. 
 
Wir bieten Dir die Möglichkeit, intensive Erfahrungen mit der Gruppe und Pfadfindern aus 
anderen Stämmen und Ländern zu erleben, dich für Umwelt und Gesellschaft einzusetzen, 
neue Fähigkeiten zu entdecken und dich auszuprobieren. Dies funktioniert am besten, 
wenn wir uns an einige wenige, aber wichtige, „Spielregeln“ halten. 
 
Deine Erfahrungen bei uns beginnen mit der ersten Meuten- oder Truppstunde. 
Spätestens mit dem ersten Besuch erhältst Du diese Mappe, in der  sich auch das 
Anmeldeformular befindet. Bitte füll das Formular unverzüglich aus und gib  es bei den 
Stufenleitern ab. Erst mit  Abgabe dies ausgefüllten Formulars seid ihr über die Pfadfinder 
versichert! Ihr habt jetzt eine sechswöchige Schnupperphase, in der ihr beitragsfrei 
entscheiden könnt, ob euch die Pfadfinder gefallen. ACHTUNG: Wird die Anmeldung 
verspätet abgegeben, verlängert dies NICHT die Schnupperphase! 
 
In den Meuten- und Truppstunden werden Projekte auch über mehrere Wochen 
fortgeführt. Daher ist es wichtig, dass die Kinder und Jugendlichen VERLÄSSLICH zu den 
Treffen kommen. Natürlich kann mal etwas dazwischenkommen. Dann bitten wir aber 
darum, die Stufenleitung frühzeitig zu informieren.  
 
Neben den regelmäßigen Truppstunden sind wir über das gesamte Jahr aktiv. Winter- 
oder Sommerpausen gibt es bei uns nicht. Regelmäßige Termine oder Aktionen sind das 
alljährliche Wiesenfest rund um die Hütte, der „Frühjahrsputz“ der Gemeinde, unsere 
jährliche Stammesversammlung, die Abholung und Aussendung des Friedenslichtes, 
feierlicher Stufenwechsel und Aktionen auf Bezirks- und Diözesanverbandsebene. 
 
Das klingt nach viel. Ist es auch! Aber was so trocken als „Aktion“ bezeichnet wird, sind 
Erlebnisse, in denen sich jeder nach Kräften einsetzt, die Komfortzone auch mal verlässt 
und bleibende Erinnerungen schafft.  
 
Das meiste schaffen wir als Leitende mit unseren Gruppen zusammen. Das macht uns viel 
Freude. Aber dann und wann sind auch die Eltern gefordert. Manchmal fehlt ein 
Fahrer, der einen Teil der Gruppe mitnimmt. Oder wir benötigen fleißige Hände, wenn wir 
die Hütte renovieren. Ganz viel Hilfe benötigen wir zur Durchführung unseres 
Wiesenfestes. Eigentlich packt dann das ganze Dorf mit an. Der Termin wird stets mit 
sehr viel Vorlauf bekannt gegeben. Bitte haltet euch das Wochenende mindestens zum 
Teil frei, um uns bei Auf- und Abbau und Durchführung zu unterstützten. Durch die 
Einnahmen werden die meisten jährlichen Aufwendungen gedeckt, wie zum Beispiel 
Unterhaltung und Heizkosten der Hütte oder Anschaffung von Ausrüstung. Dadurch ist es 
uns möglich, die Kosten für die Mitgliedsbeiträge und Lagerkosten gering zu halten. 
 
Werdet Teil unserer Gemeinschaft! 
 
Eure Leiterrunde 


